
Empeilkle Kindlein-. I Provinz Brandenburg. 
P ot s d a rn. Bermißt wird von s 

hier seit einiger Zeit die 58 Jahre alte 
Wittwe des Landrath v. Kikfter. z 

V o r n ft e d t. Au eine 40jähtige 
Thätigteit in seinem Berufe blickte der 

Maurerpolier Cuen zurück. 
Charlottenburg. Eisenbahn- 

Betriebs - Ingenieur Otto Ledahn fei- » 

erte fein Zöjähriges Dienstjubiliiuin. ; 
Friedrich-berg. Kaufmann; 

Alexander Kiewe meldete Concurs an. s 

Groß - Lichterfeldr. Auguftl 
Eiierbetl feierte hier mit seiner Ehe-; 
srau Renate, geb. Böhme, wohnhaft j 
Chausseeftraße 100, sein Löjähriges ? 

Ehejubiliium. i 
K o e p e n i el. Jnspektor Menzeli beging das Jubiläuni seiner Löst-ihri- 

gen Thiitigleit bei der Firma F. F.« 
e ag. 
R i x d o e f. Lebensgefährliche Ver- 

letzungen erlitt der 55 Jahre alte Kut- 
scher Eduard Schmidt aus der Schön- 
leinstraße 8 dadurch, daß in der Ju- 
liusstraße hierfeldft seine Pferde durch- 
gingen, wobei et unter den Wagen ge- 
rieth und überfahren wurde. —--—s Die 
verehelichte Augufte Reppmann stürzte 
sich aus ihrer in der zweiten Etage des 

Hauses Richardftraße 22 belegenen 
Wohnung auf den Bürgeriteig hinab 
und blieb sofort todt. Schwermuth foll 
das Motiv des Selbittnordes der CZ- 
Jahre alten Frau gewesen sein· 

S d a n d a u. Dem Kanonier Wil- 
heim Reinle von der 1· Coinpagnie des 
Garde - Fußattillerie Reginients 
hierfelbst, der- im November v. J. ei- ; 
nen aus dem Haveleife eingebrochenenl 
Knaben mit eigener Lebensgfahr vom 
Tode des Ertrintens rettete, ist die 
Nettungsmedaille verliehen worden. 

Z e h d e n i cl. Miihlenbesitzer Ernst 
Schwebs stellte seine Zahlungen ein. 

Provinz Ostpresußew 
Königs-berg. Zufechs Wochen 

und zwei Tagen Festungghaft wurde 
der Hauptmann und Coinpagniechef v. 

Matthiesen vom Kronprinzregiment 
wegen Mißhandlung eines Untergebe- 
nen durch das Kriegsgericht der ersten 
Division verurtheilt — Zu Regie- 
runöriithen sind ernannt worden die 
Regierungsassessoren Conrad in Kö- 
nigsberg und Dr. Gerlach in Guinbini 
nen. —- kuroy. kur. Verm. Darm-ann, 
Oberlehrer an der hiesigen tgl. Oder- 
realfchule auf der Burg, hat einen Ruf 
nach Potsdam erhalten. » 

A l l e n it e i n. Landqerichtsrnth a. 

D. Frifchmuth hat den Rothen Adler 
vrden Z. Klaffe erhalten- 

Gumbinnen Der Kanonier 
Thielet von der 1. Batterie des Feld- 
artillerie - Regimentg No. 1 wurde 
von einem Perfonenzuge überfahren 
und getödtet. 

h e i l s be r a. In einem Anfall 
von Schwerrnuth erhängte sich der Ger- 
hereihesitzer Paul Vuchholz von hier. 

J n ft e r b u r g. Jn der Stadtver- 
ordnetenverfarnmlung fand die Ein-i 
führuna der neu- und tviederaetviihl- 
ten Stadtverordneten und die Einfüh- 
rung der Stadtriithe Bruhn und Ra- 
dicke statt. Gewählt wurden als Vor-- 
fteher Justizrath Sieht-, als Stellver- » 

treter Apotheter Schimmer-, als 
Schriftfiihrer Kaufmann Kendelbacher 
und als Stellvertreter Genossenschafts- 
dorfteher Gardee. F 

Provinz Wesipreuszew H 
N e u m a r t. Die Stadtvervrdneten 

wählten in das Bureau die bisherigen j 
Mitglieder, Schulrath Lange als Vor- 
sitzenden« Prvghinnasialdirettor Dr. 
Milbertz ais Stellvertreter, Kaufmann » 

M. Cohn als Schriftfiihrer und Ren- I 

tier Schmidt al- Stellvertreter wieder 
R i efe n h U r g. Zum technischen; 

Direttor an der hiesigen Zueierfabrit« 
ift an Stelle des zum Juni ausschei- 
denden Herrn varawsti der bisheri- ; 

ge Betriebsaffiftent Herr Albrecht ge- 
wählt worden. s 

S t r a s b u r g. Zum Verwefer des « 

hiesigen Landrathgamtes wurde Regie- l 
rungs - Affeffor Dr. Meifter aus Ma- 
,tienwerder ernannt. » Itreishnumei- i 

ste: Nathmann vekschiev piötznch knist- ! 
ge eines herzfchtags. i 

S ch w e h. Feuer zerstörte die ge- 
füllte Scheune des Fleischerrneisters J 
Niederlag. —- Zum Stadtverordneten- z Vorsteher wurde Kaufmann Butofzer, z 
zum Stellvertreter Provinzial s Bau-— . meister Löwner und zum Schriftfiihrer 

Freeilstausfchußfetretär Nitz wiederge- 
tun 

S h p nie w o. Böttcher Thomas 
beging mit feiner Ehefrau die goldene 
Hochzeit 

« 
. 

Provinz Fortune-tm 
« 

S te t t i n. Dem Sehntsetretiirl 
ranz Diedtich ift der Charakter ais ; 
ehnungsrath verliehen worden. —--. 

Sein fünfzigjähriges Berufsjubitänmz 
ehrte der fett etwa 30 Jahren in der k 

afenowfchen Buchdrueterei beschäf- S 
tigte Futter Theodor Kaufner. —- i 
Born iefigen Magiftrat ift der Bu- 
reaua iftent Schmidt l zum Seteetäk 
und der Militiiranwärter Höptner zum 
suruuasstftenten gewählt worden. 

Altdamrn. Auf dem Pferde- 
markt wurde der 18·iihrige Sohn des 
Pferdehiindlers Zie e fo unglücklich 
von einem Pferde in das« Gesicht ge- 
schlagen, daß Nafen- und Stirnhein 
zertrümmert wurden· 

G o l l i n. Dem Gemeindevorfteher 
Lenz wurde das Kreuz des Allgemei- 
nen Ehrenzeiehens verliehen. 

Kammim Es wurde der 43 
alte Müller und Eigenthümer 

» Klöhn vom Treibriemen an 

» » uns erfaßt&#39;und mehrmals um 

M Itse sefchleudett. hierbei brach 
« 

W 

der Qdauernstverthv das Rückgrat 
und starb bald darauf 

Irovinz zehkeswigsesdmeim 
L ie s b it i t e l. Gemeindevorfteher 

Kruse wurde aus« fernere 6 Jahre wie- 
dergetvijhlt 

M a r n e. Das Fest der diaman- 
tenen Hochzeit begingen die Eheleute 
Egger-. 

M o ord i et. Die 18 Jahre alte 

Tochter des Landmann-es Friedrichs 
von hier wars sich in der Nähe der 
Station Wrist vor einen Eisenbahnzug 
und wurde sofort getödtet 

Qldsurn. Lehrer Braasch von 

hier wird eine Stellung im Lauenbun 
gischen übernehmen. 

R v the n l r u g. Ein Brand legte 
den Hof des Besitzers-·- tshristiansen in 
Asche. 

S ö r u v h o l z. Arbeiter Bastian 
und seine Frau begiugen das Fest der 
diamantenen Hochzeit. 

Wesse l b u r e n. Vom hiesigen 
Amtsgericht wird der verschoilene Pe- 
ter Jakob Hinrich Sintens, geboren am 

ZEI. März 1854 zu Dellweg, öffentlich 
aufgefordert, sich spätestens in dem 

auf den 255. September 1908 anbe- 
raurnten Ausgebotsterrnin zu melden. 
widrigenfalls die Todesertlärung er- 

folgen wird. 
Yrovinz Fichte-lieu. 

B r e s l a u. Eine Mordthat ist auf 
der Stockgasse in dem Hause No. 22 

geschehen. Hier wurde ein 33 Jahre 
altes Mädchen, die Schneiderin Clara 
Jargvsch, durch einen jungen Mann 
Namens Ernst Tollrnann erdrofselt. 
—— Versetzt wurde der Regierungs-roth 
Dr. Freiherr v. Gaudy zur Regierung 
in Minden und der Negierungsrath 
Maelensen von der Regierung in Min- 
den zur Regierun in Breglain » Auf 
Beschluß der juri tischen Fakultät der 
Universität ist der Senatsptiisident am 

Oberlandesgericht Geh. Qberjustizrath 
Knauff und der kürzlich zum ordentli- 
chen Honorarvrofefsor ernannte Ober- 
landeggerichtsrath A. Engelmann zum 
Doktor beider Rechte «honoris causa« 
ernannt worden. 

Beutben. Der Geschäftsführer 
Wolff vom Luckhard’fchen Creditwaa- 
renhause ist nach Unterschlagung von 

circa 2000 Mart und Verübung von 

Urtundenfälschung flüchtig geworden. 
Eisenhammer. Ein furchtba- 

res Schadenfener, hervorgeruer durch 
Spielen eines fünfjährigen Knaben 
mit Streichl)ölzern, wüthete hier. Das- 
selbe brach beim Freisteller Koherle 
aus und griff mit salch unheimlicher 
Schnelligkeit uin sich, daß binnen kur- 

zer Zeit die Besitzungen des Katzerte, 
sowie der Nachbarn Schmietalle und 

Langner Schutthaufen waren. Ferner 
brannte Scheuer und Stall des Frei- 
stellers Wir-nich sowie die Stallunaen 
der Besitzer Martin und Bank nieder. 

Irovinz Polen- 
H e i d ch e n. Zweimal hinterein- 

ander wurde versucht, das Gehöft des 
Hülfsförsterj Geister in Brand zu 
stecken, doch gelang eg beide Mal, das 
Feuer im Entstehen zu unt::driicken. 

J a n o to i tz. Das dreijiilirige Kind 
der-« Arbeiters Ytiilolajczat spielte an 

dein brennenden Kochherdr. Dabei ent- 

zündeten sich die Kleider nnd hat das 
Fiind bedeutende Brandwunden davon- 

getragen. 
K r o n e a. B. Rentier M. Leß mit 

seiner Gattin begingen das Fest der 
goldenen Hochzeit- 

R r o t o s ch i n. Gerichtgsecretär 
Schteese ist als Gerichtglasfenrendant 
nach Tremefsen verfeyL 

Langheinersdorf. Der 
Tischlernieister Fischbach wurde in 
einem Wassergraden todt ausgefunden. 
Der Verstorbene scheint in angeheiter- 
tem Zustande in den Graben gerathen 
und dort ertrunten zu sein. 

S ch r o d a. Der 7jährige Sohn 
eines Arbeiters brach auf dem Eise ein 
und wurde von dem zufällig vorüber- 
gehenden Distrirtgcommissarius v. Za- 
mory mit eigener Lebensgefahr gerettet. 

U n r u h st a d t. Zum Lehrer an 

der Präparandenanstalt ist Lehrer 
Hagedorn aus Romanshof ernannt. 

W o n g r o w i tz. Die todt-per- 
ordneten wählten Professor estamp 
zum Vorsitzenden, Kreisthierarzt Mill- 
ler zum Stellvertreter und Kaufmann 
Hentschel zum Schriftfiihrer. 

Frovinz Zucht-N- 
M a g d e b u r g. Geschäfte-reisender 

Carl Strome und Eisendreher Nudolph 
Müller blickten« auf eine 25jährige 
Thötigteit bei der Firma Laß etc Co. 
zurück. — Jn der ,,Wiirzburger Bier- 
halle« am Alten Markt bierselbft 
brachte der dort-angestellte Buffetlelli 
ner Emil Kelm in einem Wuthanfall 
mit einem Holzhaminer der 24 Jahre 
alten Missirerin Hedwig Klaan lebens- 
geföhrliche Verleyungen bei. Daran 
lief Kelm auf den Hausbooen. und 
stürzte sich auf die Straße. Bei dem 

Sturze wurden ihm die Glieder so zer- 
schmettert, daß der Tod sofort eintrat. 

A r e n d se e. Kaufmann August 
Schultze stellte seine Zahlungen·ein. 

A s ch e r s l e b e n. Hausmeister 
Riemann vom St. Elisabeth Hospital 
hierselbst und seine Ehefrau feierten die 
goldene hochzeid 

Dinnenbeide. Eheleute Arbei- 
ter Grothe feierten ihre goldene ach- 
zeit. Der Jubilar ist 80, seine grau 
75 Jahre alt. 

Eile n b u r g. Bürgermeister a. D. ; 

Fchrecker beging seinen 80. Geburtsij 
ag. 

G k i e o e n. Eiter-ur- Aiisißek Lie-« 
sicke begingen das diamantene Hoch- 
zeitssest 

halle. Eisenbahnselretiir Gold- 
ainnter erhielt bei dem Uebertritt in 

den Nuhestand den Charakter als Rech- 
nungsrath 

Frone »Man-word 
G a r t o to. Jiu Gefängniß gestor- 

ben ist der vor einigen Monaten zu 
einer mehrtägigen Gefängnißitrafe ver- 
urtheilte frühere hiesige Bürgermeister 
Köntr. 

G d« t tin g e n. Sergeant Adolf 
Haag von der 5. Compagnie des 82. 
JnfanterieMegiments hat sich in der 
itaserne mit seinem Dienstgetvehr aus 
unbetannten Gründen erschaffen. 

H a m e l n. Der langjährige Seel- 
sorger und Kreissrhulinspector unserer 
Gemeinde Senior Hornlohl ist im 
Alter von 78 Jahren gestorben. 

H i m b e r g e n. Beim Zersiigen 
eines Eichenstammes gerieth der 24 
Jahre alte Maschinenbauer Heinrich 
Ohland unter den Stamm und trug so 
schwere Verletzungen davon, daß er 

starb. 
K la u s t h a l. Feuer zerstörte den 

Dachstuhl des Mater Seidel’schen 
Wohnhauses. 

L e h e. Jm Alter von 40 Jahren 
starb der BürgervorsteheriWorthalter 
Schildt. 

L i n g en. Schlosser Herwig von 

hier gerieth unter eine aus dem Re- 
varatur-Schuppen fahrende Lautma- 
tive und erlitt schwere Verletzungen. 

N o r t h e i rn. Dei Stadtverordne- 
ten in Rheydt, Neg.-«Bez. Diisseldorf, 
wählten den Bürgermeister Dr. jur. 
Domino von hier zum bescldeten Bei-« 
geordneten mit dem Titel Zweiter 
Bürgermeister. 

Rüdershausem Dechantund 
Pfarrer Vollmer ist hier im 80. Le- 
bensjahre gestorben. 

S e e l z e. Zum vierten Lehrer an 

der hiesigen Volksschule ist der Lehrer 
Lamping aus Borwede ernannt wor- 
den. 

Wilhelmshaven Murme- 
garnisonbaninspector Zimmermann ist 
zum Marineintendantur- nnd Bau- 

j rath ernannt worden. 

Frovirrz Weltteile-m 
M ü n st e r. Dem Landschafts:Di- 

rettor Landes - Oetonomierath W. v. 

Laer hierselbst ist von dem» Fürsten zu 
! Waldeet und Pyrmonttdas Verdienst- 
’treuz 2. Klasse verliehen worden. s-— 

Zimmermeister Josef Wärmann und 
die ,,Llltünsterische Papiersahril« stell-« 
ten ihre Zahlungen ein. 1 

A v e n w e d v e. Der Schultnabe’ 
:Brand war von seinen Pflegeeltern 
V beauftragt, Hackfriichte in einem Troge 
s zu zertleinern. Aus Spielerei machte 
tder zehnjährige Junge aus einer an 

der Wand bänaenden Vilualeine eine 
s Schlinge und kroch hinein. Beim 
zDurchlriechen glitt er mit dem Fuße 
ivorn Rande des Troges ab, wodurch 
Istch die Schnur feft zuzog und der 

Knabe ersticktr. 
B e v e r u n g e n. Auf eine fünf- 

zigjährige Thätigteit als Stett-the- 
bamme blickte die 77 Jahre alteWittwe 

I Hate zurück- 
! D o r t m u n g. Oberlieutenant a. 
« D. J. Woldering, Vorsitzender des 

zAussrchtSrathes der Dortmunder Han- 
bete-band ftellte sich der Staatsan- 

J waltschaft. Gegen Woldering schwebt 
F ein Verfahren wegen Ajieineids. J 
E Härten Amtgbote i. P. Karls 

Konze feierte feinen 8(). Geburtstag. 
S 

J Yhieirrprsovinz. 
F München-Gladbach.Fabril-s 
» 

arbeitet Johann Zillen in Wielrath 
hatte in der Nacht vorn 19. October d. 

J» als ihm seine Angehörigen ob fei- 
nes truntehnen Zustandes Vorwürfe 
machten, eine brennende Petroleuw 
larnpe ergriffen, um damit zu schlagen. 
Die Lampe explodirte und das bren- 
nende Petroleum ergoß sich über die 
Streitenden, die sofort in hellen Flam- 
knen standen. Der älteste Sohn starb 
nach gräßlichen Schmerzen, während 
die übrigen Betheiligten schwere 
Brandwunden davontragen. Die hie-- 
sige Straftammer verurtheilte Zittenk 
wegen fahrlässiger Tödtung zu einem 
Jahre Gefängniß. 

O h l i g s. Der langjährige Stadt-- 
verordnete Karl Kaiser wurde im Ho- 
tel Kanzler von einem Schlagansall 
betroffen und starb nach kurzer Zeit. 

St. Wen de l. An die Stelle des 

bisherigen «Provinziallandtaggabgei 
ordneten N. Blum, der fein Mandat 
niedergelegt hat, wurde Landrath 
Momm gewählt. 

Wald. Kaufmann Walter Klein 
und Sanitiitgrath Dr. August Sitar- 
mann sind als unbesoldete Beigeord- 
nete auf fernere sechs Jahre bestätigt 
worden. 

Provinz Dosten-Yakhu. « 

K asfe l. Von der Straßenbahn 
überfahren und getödtet wurde der 
etwa 4 Jahre alte Sohn des Arbeiters 

Bürger-. « Der Leiter der Kapelle des 
167. Jnfanterie Regiinents hierselbst, 
spiege, ist zumMusitdirigenten ernannt 
worden. --—- Hiei verschied der Privat- 
mann Philipp Berger nach kurzem Lei- 
den im Alter von 85 Jahren-. Er war 

als einstiger langjähriger Besitzer -«e5 

hotels ,,Flrone« wohlbekannt. 
D o h h e i m. Delan und Pfarrer 

Eibach hierselbft wurde von der theo- 
logischen Fakultät der Universität 
Marburg zum Dr. theol. honoris 
causa ernannt. 

E s ch to e g e. Jhr 90. Lebensjahr 
vollendete Frau Marie Weber. 

F r a n t s u r t. Aus dem Ostbahn- 
hof wurde dem Rangirer Johann 
Merget das rechte Bein abgesahren .—-— 

Ja seiner Wohnung erhängte sich der « 

ösjährige Agent Abraham Gold- 
schmidt. 

F r i e m e n. Bei des Bürgermei- 

fterwahl wurde der seitherige Bürger- 
meister Hilmes, welcher fein Amt acht 
Jahre lang geführt hat, wiederge- 
wählt. 

Geisenheim. Zum Stadtver- 
ordneten - Vorsteher wurde Rittmeisttr 
Friedrich v. Lade, zu seinem Stellver- 
treter Direktor Anton Siinmon, zum 
Protokollfiihrer Magistrats e- Setretär 
Bernhard Bender und zu feinem 
Stellvertreter Weinhändler Franz 
Weil wiedergewählt. 

Ha n a u. Jm Alter von 84 Jah- 
ren starb hier Landgerichtsrath a. D. 
Jean Reut. Mit ihm ist einer der we- 

nigen noch lebenden turhefsischen Ju- 
stizbeamten aus dem Leben geschieden. 

Mittekdcutscye sit-raten 
K o b u r g. Die hiesige-Strafmitt- 

mer verurtheilte den FabrikantenStei- 
ner aus Hämmern wegen Unterfchla- 
gung von 5000 Mart Kirchengeldern 
zu einem Jahre Gefängniß. 

Köthen. Auf der benachbarten 
Station Großeißandt wurde der Mau- 
rer Strauß aus Sturnsdorf von ei- 
nem Eilgüterzuge erfaßt und sofort 
getödtet. 

S a ch fe n b e r g. Arzt Dr. Plothe 
von hier äft zum Kreisarzt ernannt 
und mit der Verwaltung des Kreis- 
arztbezirts Kreis Plefchen beauftragt 
worden- 

Schmölln. Beim Exisielen fiel 
der lsjährige Sohn des Bierverlegers 
Seifert in’s Wasser und ertranl. 

S ch B n in g e n. Kutscher Rat-pel- 
meher erschoß seine Geliebte, dieDienst- 
magd Anna Fieter, und gab dann ei- 
nen Schuß auf sich selbst ab, der ihn 
schwer verletzte. 

W e i m a r. F. Wiedey, Regisseur 
der Oper an der hiesigen Hofbühne, 
feierte fein 25jähriges Künstler-judi- 
läu1n. 

Wolfenbiittel. Dem Lehrer 
Reiche ist die nachgesuchte Entlassung 
aus dem hiesigen Hauptseminar er- 

theilt worben, um in den Schuldienst 
der Stadt Hamburg überzutretem 

gxachfew 
D r e s d e n. Jn der sächsischen 

Armee sind drei Obersten zu General- 
majors befördert worden und zwar von 
Altrock von der Armee, Barth, Chef 
des Generalstabs, und Schmaltz, Corn- 
1nandeur«der--—T-k. Cavallerie - Brigade 
No. 132. Jhr ätssälsriges Geschäfts- 
juhiläum bexrlng die Firma H. Groß- 
mann. s« Bei einem Zinnnerbrande 
tam das einjährige Söhnchen des 
Drechslers Hermann Peipe in Löbtan 
um«-z Leben. --— Der hier wohlbekannte 
Rechtsanioalt Dr. Bernhardt wurde 
verhafteL Die Verhaftung soll auf 
Qetmmbopinflnssnnn mriirhnfiihren 

sein, auch sprichl man von Erpressun:- 
gen. Dr. Bernhardt machte bereit-Z 
vor Jahren viel von sich reden, als er 

in seiner Eigenschaft alg Amterichter 
den Obersiaatganwalt Dr. Baehr zum 
Duell forderte nnd daraufhin eine län- 
here Festungshast verbiißen inußte.- 
Im Alter von 81 Jahren verschied 
hier der Ohertonststorialrath a. D. 
Geheinirath Ost-tat Litzendorf. — Ge- 
heinier Rath a. D. Gustav Woldemar 
Freiher von Biedermann, ein berühm- 
ter ltjoethesorsehen starb im Alter von 
Sei Jahren. 

B e r b e r s d o r s. Feuer zerstörte 
das Scheunengebäude deSGutgbesitzerZ 
Keule. 

D is b e l n. Oberlehrer Walther, 
der viele Jahre an der hiesigen Biirgerg 
schule gewirkt hat, ist in den Ruhestand 
getreten. Der König verlieh ihm dar- 
Verdienstlreiiz. 

Divpoldiswalde. Bezirks-- 
arzt Dr Lehmann hierselbst ist zum 
Bezirlgarzt nach Freiberg versetzt wor- 
den. 

E r l a n. Aus Schwermuth er- 

hängte sich der Schnitiioaarenhiindler 
Voigtliinder. 

Frankenberg. Die ältestePer- 
son unserer Stadt, Wittwe Henriette 
Karoline Schilde, ist im Alter von 97 
Jahren gestorben. 

» 

G r o sz s eh ö n a u. Sanitiitsraty 
Dr. med. Feine veging das goldene 
Dottorjubiliiimn 

K r o st a u. Ortsrichter und Gast- 
hofgbesiher Zosel feierte mit seiner 
Ehesrau die goldene Hochzeit- Das 
Jubelpaar erhielt eine lihrenbibei. 

HeftettsDarmstadi. 
L a n g e n. Jhren SO. Geburtstag 

feierten hier der Oberlehrer a. D. Ged- 
hardt und der Lehrer i· P. Brenn. 

M a i n z. Die Stelle eines Augen- 
arztes beim hiesigen St. Rochnshospi- 
tal wurde dem Dr. med. Deters dahier 
übertragen. Der Kassirer der Be- 
triebskrankenlasse der Aktiengesell- 
schaft siir Handel und Schiffsahrt H- 
A. Disch hier, Willy Dutz, ist nach Un- 
terschlagung von mehreren tausend 
Mart flüchtig geworden. 

N a u he i m. Jrn St. Lebensjahre 
starb nach längerem Leiden unser lang- 
jähriger erster Lehrer Georg Glaser. 

V i l b e l. Maurer Fritz Prott von 
hier sprang aus der Station Eschers- 
heim, als der Zug noch im Fuhren 
war, aus dem Wagen und gerieth un- 

ter die Räder. Der Tod trat sofort 
ein. 

Bayern 
M ii n ch e n. Geheimer Rath Dr. 

Karl Adolf von Cornelius, Prose or 
der Geschichte an der Universität Mi n- 

chen, ist im Alter von fast 84 Jahren 
gestorben. —- Generalmajor a. D. Ma- 
ximilian Freiherr Besserer von Thal- 
singen, k. Kämmerer, ist im 83. Le- 
bensjahre gestorben. —- Der Prinz- 
Regent begnadigte den vom Schmu- 
geriehte in Nürnberg zum Tode verur- 
theilt-n miser-eigen Schuhmacher steck 
von Kairlindenbach zu lebenslängli- 

cher Zuchthausstrafr. -,- Otto v. Xb- 
lander, l. b. Hauptmann a. D. und 
Geschäftsführer der Seition 14 der 

Ziegeleiberufsgenossenschast, entschlief 
im Alter von fast 80 Jahren. 

A u g s b u r g. Jn der Restaura- 
tion Oswald&#39;s Garten wurde einge- 
brochen und einige hundert Mark ge- 
stohlen. 

Bad Aibling. An Stelle des 
verstorbenen Magistratsrathes Bier- 
ling wurde Korbinian Wild jun. ge- 
wählt. 

B a m b e r g. Der bekannte Kata- 
tombenforscher Lhzealprofessor Dr. 
Führer ist am Herzschlag gestorben. 

F- e u ch t w a n g e-n. Der städtische 
Förster a. D. Herr Kuch fiel so un- 

glücklich die Stiege herunter, daß er 

sofort todt war. 

Frankenthab Als kaufmän-- 
nischer Direktor des ,,Frankenthaler 
Brauhauseö« wurde Brauereidireltor 
Breinig von Zweibrückem als Kassrrer 
Buchhalter Philipp Schere von Fran- 
lenthal bestimmt. 

zllecäkenöurg. 
K lii tz. Jn Goldbeck starb im 

Alter von 91 Jahren der Rentier und 
frühere Pächter des gräflich von 
Bothmerschen Gutes Geldheck, A. 
Horn. 

K r B v e l i n. Wegen Diebstahls ist 
: der Arbeiter Hermann Stern verhaftet 
J worden. 
I L u d n) ig S l u st. Dem theologi- 

schen Hilfslehrer Cand. theol. Walter 
Schmidt am hiesigen Realgymnasium 

.ist der Titel ,,Oberlehrer« verliehen 
! worden. 

R ost ock. Landrath und Kammer- 
herr Otto von Langen auf Neuhof ist 
im Alter von 86 Jahren gestorben. 

Strelitz. Oberförster Wentzel 
feierte sein sojähriges Dienstjubi-« Z 
läum. s 

Bade-m 
K a r l s r u h e. Zum Kustos der 

Hof- und Landegbibliothel wurde der ; 
Germanist Dr. Rieser ernannt. —- 

Der Nestor des badischen Leh·kerstan- 
des, der im Jahre 1821 gebotene und 
seit 1844 im aktiven Schuldienste tha- 
tigeHauptlehrer Ernst Dörr, ist in den 
Ruhestand getreten. 

A u g g e n. Aus der hiesigen Sta- 
tion wurde der bejahrte Vater desWeLs « 

; chenwiirters Eichhorn beim Ueberschreii 
? ten des Geleiseg von einem Schnellzug 
erfaßt und zermalmt· 

B o d e r 5 w e i e r. Zimmermann 
Friedrich Heizmann und seine Frau 
feierten die goldene Hochzeit. Das Jus 
belpaar erhielt vom Großherzog ein 
Geldgeschenk von Its) Mark. 

B r e i s a ch. Ihr diamantenes Ehe- 
jubiläum degingen Heinrich Ulmann 

Hund Frau. Der Großherzog ehrte das- 
Jubelvaar durch Uebersendung seines 
und seiner Gemahlin Bildes. 

B r u ch s a l. Oberst Fiühne, Corn- 
nanveur des hiesigen Dragonerregi- 

. wenig, erhielt auf sein Gesueh den Ab- 
schied 

F reibnrg· Der gegenwärtige 
sPiorettor der hiesigen Universität, 
IProfessor Dr. Hoberg hat einen Ruf 

an die Universität Straßburg erhal- 
«ten. —- Geheimner Hofrath Direktor 
Vender nnd annasialprofessor Bih: ; 

ler feierten ihr 40jährige5 Berufe-judi- 
7 läum. 
- G o« l s h a u se n. Wohnhaus und 
FScheune des Ludmig Wiech brannten 

nieder. 
i H e i d e l b e r g. Der Geheime Rath » 

VTProfessor der Anatoinie Dr. Karl Ge- 
genbaur hier wurde zum stinimberech- 

tigten Ritter des Orden-H pur-i l- 
misisites fiir Wissenschaften und Kitn 
ste ernannt 
z Ectoßisottspringen 
I K o l m a r. Vom hiesigen Aintsge- 
Iricht wird der im Jahre 1870 nach 
Amerika auggetoanderte und seither 
verschollene Eugen Kienlen, geboren 
am 18 November 185::, zu Hausen,ä 

siiffentlieh aufgefordert, sich spätestensj 
in dem auf den 19. December 1903 

erfolgt. 
Metz. Die Stadtverordneten wähl- 

ten den Direktor der hiesigen höheren 
i 

Mars-. 
J Molsheirn. Csine hinabge- 

haltene Wahlversannnlnng beschloß, 
den bisherigen Reichstagsabgeordne- 
ten Pfarrer Delsor wiederum ais 
Candidaten aufzustellen. 

.Mädchenschule, Dr. Jansing, zum? 

.Direttor des stiidtischen Lehrersemi- 

anberaumten Atzfgebotstermin zu mel- H 
den, widrigenfalls die Todeserttärung 

M u h i g. Eine Feuersbrunst « 

bat die Salonion’sche Oelfabrik in« 
Asche gelegt. Der entstandene SchZ 
den beträgt etwa 20,000 Mark, ist i 
aber bei drei Versicherungen gedeckt 

R i e d e s h e i m. Kiirzlich brannte 
Scheune und Stall des Ackerers S. 
Nithart gänzlich nieder. Es entstand 

J sofort der Verdacht, daß Vrandstif- 
; tung vorliege, und jetzt wurden drei 

E ? junge Burschen verhaftet. 
Yitrtternberg. 

S t u t t g a r t. Oberlandesgerichts- 
rath Lödel von hier ist an Stelle des- 
in den Ruhestand tretenden Reichsge- 
richtsrathsDr. v Zimmerle zumReichs- 
gerichtsrath ernannt worden Am 1. 
April tritt er in sein Amt ein. — 

Flaschnermeister Eduard Vötter ist im 
Alter von 64 Jahren gestorben. Der 

Vereinigte war seit vielen Jahren Vor- 
sitzender des Bürgervereins Bollwerk 
T—— Oberst v. Happoldt, Vorstand des 

LBekleidungSamts des Armeecorps, 
wurde in Genehmigung seines Ab- 

,schiedsgesuchs unter Verleihung des 
f Charakters alsGeneralniajor zur Dis- 
;position gestellt 
! Aalen. Hier fand die seierliche 
Amtseinseßung des neugewählten 

Stadtschultheißen Sehwa durch 
Dberamtmann Lämmle statt· 

B e n n i n g e n. Bei der Schnitzel- 
ßenwahl wurde an Stelle des als Ver- 
roalter an das Beziriskranteuhaus in 
Ludwigsburg berufenen seitherigen 
Schultheißen Motzer Stadtschultheis 
ßenamts - Assisienten Zanter au- 
Marbach gewählt. 

Bpfinaen. Jm Alter oon 37s 
Jahren ist Stadtschultheiß Adolf 
Betgmiller hier gestorben. 

Dürmentingerr. Nach 22jiih- 
riger Amtsfiihrung sah sich Schulheis 
Nehm infolge Krankheit genöthigt, 
sein Amt niederzulegen. 

E b e r st a d t. Jn einem Ansall von 
Geistesstörung verübte der Kronen- 
wirth Reichert Selbstmord. 

Göppingen. Vom hiesigen 
Amtsgericht wird der am 4. Oktober 
1842 zu Börtlingen gebotene Schrei- 
ner Friedrich Uebele öffentlich aufge- 
sordert, sich spätestens in dem aus den 
19. September 1903 anberaumtenAufs 
gebotstermin zu melden, widrigensalls 
die Todeserklärung erfolgt. 

G r o ß h e p p a ch. Weingartner G. 
Mauer stürzte von einem Baume und 
starb an den erlittenen Verletzungen 

Gündelbach. Die 38 Jahre 
alte Wittwe Häcker hier reiste mit ei- 
nem zwei Jahre alte Mädchen ab, ohne 
jemand ihr Reiseziel betanntzugeben. 
Wenige Tage später traf die Meldung 
ein, daß die Frau sammt ihrem Kinde 
bei Bregenz todt aus dem Bodensee ge- 
zogen worden sei. 

kacnöurg. 
Neusiidende. Der Wirth und 

Landwirth O. Schellstede am Vorbe- 
clerlveae verkaufte seine Besitzuug sur 
13,500 Mark. 

O ld e n b r ok. Feuer zerstörte die 
Torfstreufabril von Gebrüder editi- 
mer hierselbst. CI liegt Brandslistung 
vor. 

W est e r b o l t. Das dreijährige 
Kind degWirths Willers in West-erholt 
wollte mit der Gabel ein Stück Blut- 
lvurst aus den auf das Feuer gesetzten 
Töper herausnehmen Es kam da- 
bei jedoch zu Fall und stach sich mit der 
Gabel in das Auge-, dessen Sehkraft 
verloren ist. 

Treit- Hirt-die- 
H am b u r a. Der Senat cruanute 

iiir das Jahr Mole an Stelle des ver- 

storbenen Professor von Bernuth Pro- 
fessor Christian August Henry Arnold 
Krug zum Vorsitzenden Professor Ju- 
lius Heinrich Epenacl zum !l;ltitgliede, 
sowie an Stelle deg- auf sein Ansuchen 
entlassenen Professorg Sittard Carl 
Leldig Alser Burjam und Hans Hein- 
rich Julius Leoin zu stellvertretenden 
Mitgliedern der Musikalischen Sach- 
verständigenlcunmer. s— Jn dem Spei- 
cher der Gebriider Hesse stürzte der 40 
Jahre alte Arbeiter Hübcner infolge 
Fehllritts auf die Straße und erlitt 
schwere Verletzungen —- Jm Verlaufe 
----- -s«.. e- (...-.(.t- O-... elf-lud-- 
LIULD VILCIILU Ulhlujlk »Is- Ostsbldss 

libeling seinem Gegner mit einem 
Messer schwere Verletzungen dei. Der 
Thäter wurde verhastet. ——— Der wis- 
senschaftliche Assistcnt am Phi)sitali- 
schen Staatslavoratoriuni, Johannes 
Wilhelm Glas-seen Phil. Dr., ist zum 
Professor ernannt worden. — Juge- 
nieur Michaelig gerieth in der Odiu- 

ehensabrit von Hirschberg ani Reiher- 
stieg in die Ilainniräder einer Ma erschi- 
ne, wurde mehrere Male herumge- 
schleudert und erlitt schwere Verletzun- 
gen. —- Ertrnnten ist der Fiiiper Emil 
Böck, als er sich an Bord des am Rei- 
herftieg liegenden Dampsers «Prinzes- 
sin Heinrich« be. eben wollte. 

Z- weiz. 
L u ze r n. Der Regierungsrath 

hat Hen. Hauptmann Joseph Aniisel 
vom Schützenbataillon 4 zum Majot 
befördert unter Versetzung zu den Fü- 
silieren· 

R ei d e n. Hier starb im hohen Al- 
ter von neunzig Jahren Herr Gerichts- 
schreiber Räch- 

S t. G a l l e n. Zum Pfarrer der 
neuen evang. Rirchengenieinde Strau- 
benzell wurde Pfarrer Giezendannet 
in Hosingen gewählt. 

Zürich An Stelle dek- verstorbe- 
nen Herrn Dr. Wollensack ist als iirzti 
licher Leiter der Kur- und Wasserheil- 
anstalt Gießbaeh Herr Dr. med. N. 
Platter, ehemaliger Schüler des Herrn 
Prof. Dr· Winternih in Wien, ge- 
wählt worden. 

» » 

giessterreichDlngarw «’ 

Wie n. Dein Major des Inst-nie- 
rie Reginients Freiherr v. König Nr. 
l42 Gustav Malzer wurde der Adel- 
stand mit dem Ehrenworte »Edler« 
und dem Titnlar Generalmajor des 
tlinhestandeg Ernst Schwarzl der Adel- 
stand verliehen. —-—- Vermißt wird seit 
einiger Zeit der Beamte Carl Eliienietz, 
Strohgasse Nr. 13 tvohnhaft. —- Dem 
Stadtvauineistek Gustav Orglmeister, 
in Firma Kupla di- Orglmeister, wur- 
de der Titel eines Hofbaumeisters ver- 
lichem 

G r a z. Das Professorencollegium 
der juridischen Fakultät der hiesigen 
Universität hat beschlossen, den Statt- 
halter Grasen Clary wegen seiner Ber- 
dienste um die genannte Universität 
zum Ehrendottor der juridischen Fa- 
kultät zu ernennen. 

« 

Finsternissen-H « 

L u x e m b u r g. Unter der Bethei- 
ligung zahlreicher Leidtragender wurde 
der Ehren - Staatsthierarzt Herr Eu- 
gen Fischer auf dem Liebfrauentirchs 
hofe beerdigt. 

Differdingen. Der aus dem 
Differdinger Hütten-werte angestellte 
Maschinist Engel wurde von glühenden 
Eisenstiicken, welche aus beträchtlicher 

öhe herabsielen, getrossen, wobei et 
chwere Brandwunden erlitt. 
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